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Doppel-Jubiläum
40 Jahre Aufbereitungsanlage in Dreis-Tiefenbach und 60 Jahre Was-
serverband Siegen-Wittgenstein. Das wird vom 10. bis 12. Oktober
groß gefeiert. Das heimische Trinkwasser hat eine ausgezeichnete
Qualität. Der Wasserverband nimmt jährlich 10.000 Untersuchungen
im eigenen Labor vor. WVS-Chemie-Techniker Alexander Sting ent-
nimmt eine Probe aus der Obernautalsperre. Foto: Friedrich Lück
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ERHOLUNGSORT

im Netphenerland

gestellt, das mit dem Konzert
im Rahmen der Philharmonie
Südwestfalen der 775-Jahr-
Feier im August 2014 hoch-
wertig abschließt.

Groos, � 02738/603111 sowie
allen örtlichen Vorverkaufs-
stellen. Das Team vom Kur-
turforum hat ein facettenrei-
ches Programm zusammen-

September im Alten Feuer-
wehrhaus mit ihrem Gitarren-
und Perkussionskonzert auf
eine „Gedankenreise“ mit
Musik, die vertraut erscheint
und gleichzeitig ganz neu ist,
ein gelungener Mix aus Klas-
sik, Flamenco, Jazz, Mittelal-
ter- und exotischer Musik.

Programmheft
liegt aus

Das gedruckte Programm-
heft ist bereits fertiggestellt
und liegt in der Stadt
Netphen, in vielen Geschäften
und den Banken in Netphen
sowie Umgebung aus. Der
Vorverkauf für die Veranstal-
tungen beginnt ab sofort über
das Kulturforum, Lothar

Netphen. Das neue Pro-
gramm des Kulturforums
Netphen ist soeben erschie-
nen. Mit Musik, Literatur, Ka-
barett, Junger Kunst und An-
geboten für Kinder und Ju-
gendliche ist wieder ein viel-
fältiges und niveauvolles Pro-
gramm entstanden, dessen
Highlights sicher der Solo-
Auftritt von Konstantin We-
cker (31. Januar), das Konzert
von Donnie Munro (29. März),
dem ehemaligen Sänger der
schottischen Folkrock-Legen-
de Runrig, sowie der aus der
Serie „In aller Freundschaft“
sicher vielen bekannte „Pfle-
ger“ Michael Trischan (15. Fe-
bruar) mit seinem Kabarett-
Programm „Sex am Sabbat?“
sein werden.

Die neue Spielzeit beginnt
mit der Ausstellung „BaNaNa-
RaMa“ von Stephanie Neu-
haus am 5. September im Rat-
haus Netphen und danach
nehmen Falk Zenker und No-
ra Thiele die Besucher am 14.

Alle Facetten der Kultur
Musik, Literatur, Kabarett, junge Kunst – neues Programm ist geschnürt

Molly Ban spielen handgemachten Folk mit erfrischender Leidenschaft.

Pink Pulse bieten den einzigartigen Sound von Pink Floyd.

Bürgerfest und
Flohmarkt

Deuz. Wie in jedem Jahr am 1.
Sonntag im September veran-
staltet die Chorgemeinschaft
des MGV Deuz 1919, ihr tradi-
tionelles Bürgerfest für Jung
und Alt. Am heutigen 1. Sep-
tember ist zum 3. Mal bei die-
sem Fest auch ein Floh- und
Trödelmarkt angegliedert,
was die Veranstaltung beson-
ders abwechslungsreich
macht. Der Kinderflohmarkt
für Kinder mit kindgerechten
Artikeln (Bücher, Spiele,
Spielzeug) ist frei. Dazu gibt es
viele Leckereien. Auf dem
neuen Dorfplatz um den Alten
Bahnhof Deuz bieten sich
ideale Voraussetzungen für
dieses Ereignis. Der Markt
dauert bis 16 Uhr, das Bürger-
fest klingt dann mit Musik in
den frühen Abendstunden
aus.

VERANSTALTUNGEN 2013

05.09. Stephanie Neuhaus · Ausstellung „BaNaNaRaMa“
14.09. Falk Zenker & Nora Thiele · Gitarrenkonzert  „Gedankenreise“
04.10. Peter Finger & Dominik Jung · Gitarrenkonzert  „Guitarcosmos“
05.10. Gitarrenworkshop mit Peter Finger
24.10. Nathalie Vanmeenen · Ausstellung „Oxymoron als Stilprinzip“
09.11. Martina Roth & Johannes Conen · Lesung mit Musik „Herzkeime“
10.11. Dieter Freigang · Dia-Panoramavortrag · „Italienische Riviera“
22.11. Uwe Schatter & UNIKAT · Liedermacher „Zwei Wunderjäger auf Tour
07.12. Solar Plexus · Jazzkonzert  „Jazz bei Glühwein und Kerzenschein“
15.12. Kinderliedermacher Grünschnabel · Weihnachtsprogramm  „Kein Winterschlaf“

VERANSTALTUNGEN 2014

11.01. Molly Ban & Trio Kleinod · Liedermacher & Folk „Musik von Hand gemacht“
23.01. Valentina Grünwald · Ausstellung  „Im Blick“
31.01. Konstantin Wecker · Solo-Konzert  „Jeder Augenblick ist ewig“
02.02. Dieter Freigang · Dia-Panoramavortrag ·  „Das Ötztal und die Siegerlandhütte“
15.02. Michael Trischan · Kabarett ·  „Sex am Sabbat?“
02.03. The Papas and the Pearls · Jazzfrühstück
21.03. Zinnober · Folkkonzert  „Celtic Night“
29.03. Donnie Munro · Akustik-Konzert  „The Former Voice of Runrig - German Tour 2014“
30.03. Figurentheater Berger · Kindertheater  „Die Drachenprinzessin“
30.03. Dieter Freigang · Dia-Panoramavortrag ·  „Bezauberndes Berner Oberland“
04.04. Schmidt & Bings · Lesung mit Musik  „Wir wären dann soweit“
15.05. Friederike Haas · Ausstellung  „Massenproduktion“
17.05. Pink Pulse · Rockkonzert  „The Sound of Pink Floyd“
14.06. Dr. Ingeborg Längsfeld · Einführungsvortrag zum Theaterstück „Der kleine Steinklopfer“
28.06. Christiane Guhl · Violakonzert  „Viola d’amore“
11.07.-08.08. Freitags in Netphen u.a. mit Pieps & Friends, Super liQuid, 78 Twins, Noisic, 

Kühlschrank, Sharks und RoxxBusters
15.-17.08. 775 Jahre Netphen u.a. mit der Südwestfälischen Philharmonie und 

Theaterstück „Der kleine Steinklopfer“
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TUI ReiseCenter
Kreuztaler Reisebüro
Marburger Straße 32, Kreuztal,
Tel. 0 27 32 / 2 60 39
Fax. 0 27 32 / 15 28
kreuztaI1@tui-reisecenter.de

Urlaubsbräune
im Winter…

Club Magic Life
Penelope Beach Imperial
Djerba 1 Woche im Doppelzim-
mer, alles drinklusive, inkl. Flug
ab/bis Düsseldorf
z.B. 23.11.13 p.P. ab € 522
Bei uns können Sie sicher sein – wir
setzen alles daran, Ihre ganz beson-
deren Urlaubswünsche zu erfüllen.
Pauschalreisen, Kreuzfahrten, Flüge,
Hotelunterbringungen, Theaterkar-
ten, Musicals, Erlebnisreisen, Rund-
reisen, Studienreisen, Busreisen,
Städtereisen, Bahnfahrkarten u.v.m.
Einfach alles, was mit Reisen zu tun hat! 

Für Sie in Netphen
Altwiese 10
57250 Netphen
Tel. 0 27 38 / 69 2132

13,00 € 
»Sauber in den Frühling«

Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste
»Glänzende Autowäsche

in bester Qualität«
Die Waschstraße mit der schonenden und patentierten Gelenkbürste

Waschaktion:
Komplettpflege (Progr. 1) +
Polymer-Lackversiegelung

Prof. Fahrzeugaufbereitung durch geschultes Personal.
• Innenreinigung
• Lackreinigung, Politur u. Nanoversiegelung
• Beseitigung von Kratzern + Lackschäden

NEU

und seiner Großaktionäre an
Gewinnmaximierung dient,
weniger den kommunalen In-
teressen, springt ins Auge.“

Bürgermeister Wagener
(parteilos) ist sich mit Bürger-
meister Holz (parteilos) in ei-
nem einig: „Energie muss de-
zentraler und ländlicher wer-
den – zum Wohl der Bevölke-
rung!“ Bürgermeister Holz
kann das nur bestätigen:
„Wenn ich wieder vor der Fra-
ge stünde, diesen Schritt der
Rekommunalisierung zu ge-
hen, würde ich es genauso
wieder machen. Das sagen
auch alle meine Amtskollegen
in der Gesellschaft Münster-
land Stadtwerke. Dort haben
wir auch den gesammelten
Sachverstand konzentriert
und sind sehr gut darauf vor-
bereitet, die Netze selbst zu
betreiben – ohne Fremdkon-
zern.“

zeugt und durch die Leitun-
gen an die Endabnehmer
(Haushalte, Betriebe) geleitet
werden. Preise und Verzin-
sung sind garantiert, ebenso
ist die Konzessionsabgabe ge-
setzlich festgelegt, das bedeu-
tet, Letztere ,fließt‘ immer. Es
geht jedoch künftig um die
Gewinne der kommunalen
Netzpachtgesellschaft aus
den gesetzlich garantierten
Netzentgelten, die den Kom-
munen zufließt und sie unter
sich aufteilen werden – und
künftig nicht mehr allein dem
jetzigen Konzessionsnehmer
zufällt.“

„Entscheidung
erleichtert“

Fazit der angereisten Gäste:
„Ein sehr lehrreicher Vortrag,
der hervorragend dafür geeig-
net war, den Kommunalpoli-
tikern aus Netphen Wissen zu
vermitteln, Handlungsspiel-
räume aufzuzeigen und so die
Entscheidung für eine Neu-
gründung einer Netzpachtge-
sellschaft erleichtern. Diesen
Weg sollten wir ebenfalls ge-
hen“, so die überwiegende
Meinung der Lokalpolitiker.

Ein Interesse daran, dass
das Projekt scheitert, haben
ganz offensichtlich der bishe-
rige Konzessionsnehmer RWE
und die RWE-Großaktionärin
BBG (GmbH des Landkreises,
die 2012 für 20 Mio. Euro Akti-
on der RWE erwarb).

Politisch vernehmbar sind
bereits Stimmen, die einen
Ausstieg aus der interkommu-
nalen Zusammenarbeit for-
dern und eine Verlängerung
zugunsten des bisherigen
Konzessionsnehmers RWE
verlangen: „Dass diese Aus-
stiegsforderung ausschließ-
lich dem Energiemulti RWE

ist. 2. Die beste Infrastruktur
sollte vorgehalten werden. 3.
Gute Preise für alle Kunden
und alle Kommunen sollten
erzielt werden. 4. Mehr Ar-
beitsplätze vor Ort sollten ge-
schaffen werden. 5. Ganz
wichtig: persönliche An-
sprechpartner und Anlaufstel-
len müssen im Ort vorhanden
sein; keine Call-Center. 6. Ge-
winne der kommunalen Netz-
gesellschaft und damit Kauf-
kraft sollten in der Region
bleiben. 7. Kommunale Ener-
giepolitik sollte aktiv gestaltet
werden durch: Förderung re-
generativer Energien, regio-
naler, dezentraler Energieer-
zeugung (zum Beispiel kleine-
re Blockheizkraftwerke, Kraft-
Wärme-Koppelung), Energie-
effizienz. 8. Nutzung steuerli-
cher und betriebswirtschaftli-
cher Querverbünde und Er-
haltung von zusätzlichem fi-
nanziellem Spielraum in
Netphen. 9. Wertschöpfung
verbleibt in der Region für die
Region.

„Für Kommunen
gut zu handhaben“

Von der Gründung einer ge-
meinsamen, kommunal be-
herrschten Netzgesellschaft
mit einem strategischen Part-
ner sind der Vertrieb, die
Energieerzeugung sowie die
Unterhaltung der Stromnetze
strikt zu trennen. Das ist Sa-
che anderer Betreiber und
Energieerzeugungsunterneh-
men. „Aus diesen Gründen
tendiert das Risiko gegen Null,
ist sehr gering und ist für uns
als Kommunen in jeder Hin-
sicht gut zu handhaben,
sprich beherrschbar“, stellt
Bürgermeister Wagener klar.
„Denn Strom wird auch noch
in den nächsten 50 Jahren er-

arbeitern und Kommunalpo-
litikern – nach Senden und in-
formierte sich über die dort
bereits fast abgeschlossene
Rekommunalisierung durch
Gründung einer Netzpachtge-
sellschaft „Münsterland
Stadtwerke“, mit dem strate-
gischen Partner „Gelsenwas-
ser Netz“. Beteiligt an diesem
Projekt sind im Kreis Coesfeld
acht Kommunen.

Der Bürgermeister von Sen-
den, Alfred Holz, und der Bei-
geordnete der Gemeinde
Nordkirchen, Josef Klaas, prä-
sentierten ihren Besuchern ei-
nen sehr aufschlussreichen
Power-Point-Vortrag und be-
antworteten anschließend
noch Fragen. Fazit der Refe-
renten: „Es geht auch ohne
die Fremdbestimmung ferner
Konzerne. Die Grundstim-
mung der Bevölkerung geht
pro Rekommunalisierung!“ In
ihrem Vortrag umschrieben
die Referenten die Beweg-
gründe für eine Rekommuna-
lisierung:

1. Die Entscheidungen soll-
ten vor Ort getroffen werden,
weil die einheimische Bevöl-
kerung unmittelbar betroffen

Netphen.
Bereits in der letzten Ausga-
be der Netphener Nachrich-
ten (9. Juni) haben wir zum
Thema Rekommunalisie-
rung der Konzessionen für
Strom berichtet. Der Konzes-
sionsvertrag mit RWE ist
2012 ausgelaufen; zurzeit
gelten Übergangsregelungen
für die Verpflichtung von
RWE zur Konzessionsabgabe
(Entgelt für Wegerechte).

„Aus diesem Grunde gilt es,
die Weichen neu zu stellen für
die nächsten 20 Jahre. Das be-
inhaltet möglicherweise so-
gar, dass wir neue Wege be-
schreiten, in dem wir eine
kommunal dominierte Netz-
gesellschaft gründen mit ei-
nem strategischen Partner“,
erklärt Bürgermeister Paul
Wagener. Allein kann eine
kleinere kreisangehörige
Kommune das Projekt nicht
stemmen, da der energiewirt-
schaftliche Sachverstand in
den meisten Fällen nicht vor-
handen sein dürfte, und eine
wirtschaftliche Rentabilität
erst mit etwa 100.000 Einwoh-
nern erreicht wird. „Deshalb
haben wir uns mit den Ge-
meinden, Wilnsdorf, Burbach
und den Städten Netphen,
Hilchenbach und Bad
Laasphe in einem gemeinsa-
men Verbund zusammenge-
schlossen.“

Die Stadt Netphen be-
schränkt sich nicht lediglich
auf das Aktenstudium, son-
dern ist einer Einladung der
Gemeinde Senden im Kreis
Coesfeld im Münsterland ge-
folgt, um sich dort Informa-
tionen aus erster Hand zu be-
schaffen über den Prozess ei-
ner erfolgreichen Rekommu-
nalisierung. Im Juli reiste eine
23-köpfige Delegation – be-
stehend aus Verwaltungsmit-

„Energie muss dezentraler werden“
Netphener Delegation informierte sich vor Ort konkret über gelungene Rekommunalisierung

Richtungsweisend: Paul Wa-
gener wirbt für die energeti-
sche Weichenstellung.
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Kölner Str. 33 · Netphen-Deuz · Tel. 0 27 37 / 34 33 · www.gaertnerei-knoebel.de

Gräser
setzen Sie Akzente!

Ihr Servicepartner für’s
nördliche Siegerland!

Siegstr. 1 · 57250 Netphen-DT
Tel.: (02 71) 2 38 74 32
Fax: (02 71) 2 38 74 33
e-mail: info@doernbach-tga.de
i-net: www.doernbach-tga.de

RECHTSANWALT

MATTHIAS LINPINSEL
FACHANWALT FÜR STEUERRECHT

Rathausstr. 3 | 57234 Wilnsdorf
Fon 0 27 39-47 97-0
Fax 0 27 39-47 97-50
info@ra-linpinsel.de

Die Party geht erst los
Fässchen-Events: Volles Programm

Netphen. Die Open-Air-Som-
mer-Saison ist fast rum, das
Programm im Netphener Par-
ty-Treff „Em Fässchen“ für
Herbst und Winter ist bereits
festgezurrt. Los geht’s am 14.
September mit Carsten Breu-
er und seinem Live-Akustik-
Abend mit Rockballaden und
mehr. Carsten Breuer ist ja
mittlerweile in Netphen be-
kannt auch Dank seiner Auf-
tritte bei „Freitags in
Netphen“. Am 5. Oktober gibt
es einen Heimatabend der be-
sonderen Art. Hier treten die
Netpher Größen Claus Wun-
derlich und „Dick“ Hellwig
zusammen mit Alf auf.

Ordentlich handgemachte
„Mucke“ und viel Spaß sind
mit CAD garantiert. Am 9. No-
vember feiern das Fässchen
ein verspätetes Oktoberfest
mit den Lahntalmusikanten.

Neben bayrischer Partystim-
mung werden auch Leberkäse
und andere Leckereien ange-
boten.

Weiter geht’s am 23. No-
vember mit den fantastischen
„Four Fabs“ und ihrer ganz ei-
genen Beatles-Tribute-Show.
Am 30. November lassen die
Jungs von der „Älke“ das Fäss-
chen erbeben mit dem „Best
Of“ der Ärzte. Nach dem
Weihnachtsmarkt am 21. De-
zember in Netphen gibt es ei-
ne DJ-After-Show-Party. Am
22. und 23. Dezember stehen
zwei tolle Weihnachtsabende
mit Überraschungen auf dem
Programm. Dazu gibt’s jeden
Freitag Happy Hour Party, auf
Großleinwand können alle
Spiele der Bundesliga sowie
Championsleague live in der
Sky-Sportsbar verfolgt wer-
den. Nachwuchs an der Arbeit

Drei neue Auszubildende – zwei erfolgreiche Abschlüsse
Netphen.
Auch in diesem Jahre hat die
Stadt Netphen wieder Zu-
wachs bekommen: Lorraine
Saßmann, Alina Sauer und
Ricarda Föst haben am 1. Au-
gust bzw. zum 1. September
ihre Ausbildung begonnen
und wurden von Bürger-
meister Paul Wagener und
Ausbildungsleiter Harald
Zeeden offiziell im Rathaus
begrüßt.

Lorraine Saßmann (19) und
Alina Sauer (17) starteten am
01. August ihre Ausbildung
zur Verwaltungsfachange-
stellten. Beide haben vor kur-
zem erfolgreich die Schullauf-
bahn beendet und begannen
nun ihre erste Ausbildung. Im
Rahmen ihrer dreijährigen
Ausbildung werden Lorraine
Saßmann und Alina Sauer ei-
nerseits die verschiedenen

Bereiche im Rathaus durch-
laufen und dabei eine vielsei-
tige, abwechslungsreiche und
interessante Tätigkeit kennen
lernen. Der schulische Teil der
Ausbildung erfolgt einmal wö-
chentlich in der dienstbeglei-
tenden Unterweisung am Be-
rufsbildungszentrum (BBZ) in
Siegen-Geisweid und inner-
halb eines Blockunterrichts
von 13 Wochen pro Ausbil-
dungsjahr am Berufskolleg
Wirtschaft und Verwaltung in
Siegen. Dort werden sie auch
an einem Kurs zum Erwerb
des Europäischen Computer-
führerscheins teilnehmen.

Prüfungen
erfolgreich abgelegt

Anders als die beiden strebt
Ricarda Föst (19), gebürtig aus
Beienbach und damit eine
„echte Netpherin“, einen er-
folgreichen Abschluss im ge-
hobenen nichttechnischen
Verwaltungsdienst an und be-
ginnt zum 1. September ihr
duales Studium zum Bachelor
of Laws. Nach der anstehen-
den Einführungswoche wird
sie die folgenden 36 Wochen
an der Fachhochschule für öf-
fentliche Verwaltung NRW in
Hagen absolvieren. Anschlie-
ßend erfolgt immer im Wech-
sel jeweils ein mehrwöchiger
Praxisblock in ausgewählten
Bereichen des Rathauses und
ein mehrwöchiger Studien-
oder Seminarblock an der
Fachhochschule. Darüber hi-
naus steht in der Mitte des
Studiums ein Themenprojekt
an. Durch diese drei „Neuzu-
gänge“ erweitert sich der Kreis
der Auszubildenden damit auf
acht Auszubildende, die über-

wiegend in den „klassischen“
Verwaltungsberufen Bachelor
of Laws und Verwaltungsfach-
angestellte ausgebildet wer-
den.

Auch die Planungen für das
Einstellungsjahr 2014 sind be-
reits abgeschlossen; dann
werden nochmals zwei junge
Menschen ihre Ausbildung
zur bzw. zum Verwaltungs-
fachangestellten bei der Stadt
Netphen beginnen. Darunter
wird wiedermal ein Auszubil-
dender mit Schwerbehinde-
rung sein, wodurch auch den
dahingehenden Zielsetzun-
gen des Personalentwick-
lungskonzeptes entsprochen
wird. Die Stadt Netphen un-
terstreicht damit ihre Ambi-
tionen, sowohl Menschen oh-
ne als auch Menschen mit
Schwerbehinderung den Ein-
stieg in die Berufswelt zu er-
möglichen. Mit diesen früh-
zeitigen Planungen stellt sich
die Stadtverwaltung den de-
mografischen Herausforde-
rungen der Zukunft.

Für den Verlauf ihrer jewei-
ligen Ausbildungen wün-
schen die Mitarbeiter der
Stadtverwaltung den neuen
Auszubildenden viel Erfolg
und stehen ihnen gerne un-
terstützend zur Seite. Aus dem
Rathaus gab es zwei weitere
erfreuliche Mitteilungen.
Nach dreijähriger Ausbildung
bestand Manuel Wüst erfolg-
reich seine Abschlussprüfung
zum Verwaltungsfachange-
stellten. Ebenfalls einen er-
folgreichen Ausbildungsab-
schluss erzielte Tina Schlei-
fenbaum, die ihr duales Studi-
um mit Bestehen des Kollo-
quiums erfolgreich beendete
und sich nun als Stadtinspek-
torin bezeichnen darf.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit: Den Neuen im Team steht man hilfreich zur Seite.
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ANZEIGE
Mit Laser gegen das Rauchen, Stress und Tinnitus

Netphen. Ein völlig neues
Angebot für gesundheitsbe-
wusste Menschen schafft  RO-
TAL-LASER ab sofort in
Netphen: Raucherentwöh-
nung mit Hilfe der Softla-
sermethode. Falls auch Ihre
guten Vorsätze zum Neuen
Jahr oder der Fastenzeit nicht
lange gehalten haben, kann
diese Behandlung die lang-
ersehnte Wende bringen. Die
Raucherentwöhnung durch
Laseranwendung ist in
Deutschland im Gegensatz
zu den USA, Kanada und
Großbritannien noch relativ
unbekannt. In diesen Län-
dern können die anwenden-
den Institute allerdings auf
eine Erfolgsquote von 60-90
Prozent verweisen. In den
Niederlanden hat die Me-
thode sogar staatliche An-
erkennung und wird von den
Krankenkassen gefördert.  
So wie bei einer Akupunktur
Nadeln eingesetzt werden
um gewisse Reize und Reak-
tionen zu erzeugen, wird bei
der Lasermethode ein Soft-
laser zur Stimulation von Me-
ridianpunkten an beiden Oh-
ren und den Händen einge-
setzt. Die Behandlung ist für
Kunden und Anwender völlig
ungefährlich. So werden
Energiebahnen aktiviert, die
Endorphine freisetzen und
die helfen, der Nikotinsucht
entgegen zu treten.
Wichtig für den Erfolg der
Methode ist, dass die behan-
delte Person den festen Wil-
len hat, dem Rauchen dau-
erhaft zu entsagen und ein
Leben ohne Nikotin, Sucht
und psychische Abhängigkeit
führen möchte. Die Behand-
lung dauert dann inklusive

eines ausführlichen Bera-
tungsgesprächs ca. 1 ½ Stun-
den. Im lichterdurchfluteten
Praxisraum von ROTAL-LASER
findet in entspannter und
angenehmer Atmosphäre die
völlig schmerzfreie Anwen-
dung statt. Schon während
der Behandlung kommt ein
Gefühl des Wohlbehagens
auf, das durch beruhigende
und entspannende Musik
noch verstärkt wird, da ge-
wisse Frequenzbereiche ver-
wendet werden, die positive
Körperreaktionen initiieren.
Es ist eine völlig risikofreie
Behandlung, die in dieser
Kombination einzigartig ist,
natürlich ohne Schmerzen,
Einstiche oder Infektionsge-
fahr und komplett ohne ne-
gative Nebenwirkungen. 
Neben der Raucherentwöh-
nung (auf Wunsch auch mit
Gewichtskontrolle, um nicht
unnötige Pfunde zuzuneh-
men)  können auch weitere
Akupunktur-Punkte durch
den Softlaser angesprochen
werden, die dann wesentli-
che Voraussetzungen zur
Stressbewältigung schaffen,
oder kombiniert mit Rezept-
empfehlungen zur kalorien-
armen Ernährung  der Ge-
wichtsreduzierung dienen. 
Eine weitere interessante An-
wendung von ROTAL-Laser
soll das Volksleiden Tinnitus
bekämpfen. Tinnitus (nach
dem latinischen tinnire =
Klingeln) umfasst alle Arten
von Geräuschen und Tönen,
die ohne eine äußere Schall-
quelle in den Ohren oder
generell im Kopf wahrge-
nommen werden. Bei dieser
Methode durchdringt der La-
serstrahl im Ohr selbst tiefer

liegende Unterhautschichten
und stimuliert so direkt den
Stoffwechsel im Bindegewe-
be. Das gebündelte Licht des
Lasers  regt weiterhin die
Durchblutung und die Zuk-
kerverbrennung an und sorgt
so für neue Zellenergie. 
ROTAL-LASER hat sich somit
spezialisiert auf  Musikthe-
rapien und gesundheitsför-
dernde Laserstimulationen
im Bereich LLL (Low Level
Laser) und bietet auch Fir-
men, die ihren Mitarbeitern
die Raucherentwöhnung sub-
ventionieren ganz besondere
Konditionen an. Weitere In-
formationen sind im Internet
unter www.ROTAL-LASER.de
zu finden, oder telefonisch
unter der Nummer 02737 /
22 98 90 einzuholen. Dort
können auch informative
Broschüren zu den einzelnen
Behandlungsfeldern  ange-
fordert, und Beratungs- und
Behandlungstermine (auch
bei Ihnen zu Hause) verein-
bart werden.

Mit solchen Softlaser-Gerä-
ten arbeitet das Team von
ROTAL-LASER im Bereich der
Raucherentwöhnung.

Vorbeugende Hausbesuche
Angebot für Senioren ab 75 Jahren in der Stadt Netphen

Netphen.
Die meisten älteren Men-
schen möchten möglichst
lange selbstständig in den ei-
genen vier Wänden wohnen
bleiben. Die Bewältigung des
Alltags kann jedoch mit zu-
nehmendem Alter schwieri-
ger werden.

Welche Angebote werden be-
nötigt, wenn sich die Lebens-
situation zu Hause verändert
hat? Die Zukunftsinitiative
2020 „Leben und Wohnen im
Alter (LWA)“ des Kreises Sie-
gen-Wittgenstein bietet auch
in diesem Jahr in Zusammen-
arbeit mit den Städten und
Gemeinden für alle Bürger ab
75 Jahren ein kostenloses Be-
ratungsangebot zu Hause an.
Ziel dieses seit nunmehr fünf
Jahren bestehenden Bera-

tungsangebotes ist es, die
selbständige Lebensführung
zu erhalten und die Lebens-
qualität durch Information,
Beratung und gegebenenfalls
die Organisation von Hilfe-
leistungen zu unterstützen.

Organisation von
Hilfeleistungen

Beim vorbeugenden Haus-
besuch kommt auf Wunsch
und nach Terminvereinba-
rung eine LWA-Seniorenbera-
terin oder ein LWA-Senioren-
berater des Kreises Siegen-
Wittgenstein zu den Senioren
nach Hause. Die Beratung er-
folgt kostenlos und unver-
bindlich.

Menschen mit einer einge-
schränkten Mobilität profitie-

ren besonders von diesem An-
gebot. Die Beraterin oder der
Berater kann sich vor Ort ein
Bild von der individuellen Le-
benssituation der Senioren
machen und über mögliche
Gesundheitsrisiken aufklären.
Neben der Information über
Hilfen und über vielfältige re-
gionale Angebote ist es auch
Aufgabe des Beraters, interes-
sierte ältere Menschen zu mo-
tivieren, aktiv etwas für sich
zu tun.

Die Senioren-Service-Stelle
der Stadt Netphen versendet
in den kommenden Tagen an
alle Netphener Bürger des
Jahrgangs 1937 einen Infor-
mationsbrief mit Antwortkar-
te zu diesem kostenfreien An-
gebot. Weitere Infos hierzu
gibt es unter � 02738/603-145
erreichbar ist.

Sommerparty in Serie
„Freitags in Netphen“ wieder ein voller Erfolg

Netphen.
Mit einem solchen Erfolg der
Open-Air-Reihe „Freitags in
Netphen“ hatten die Organi-
satoren Frank Kretschmer
und Lothar Groß nicht ge-
rechnet. Schon seit sechs
Jahren findet in den Som-
mermonaten die beliebte
Veranstaltung statt, zu der je-
des Mal bis zu 2000 Besucher
kommen.

Los ging es mit der fünfköp-
figen Formation „Sharks” aus
dem Sauerland. Sie spielten
Pop- und Rockmusik der letz-
ten vier Jahrzehnte und ließen
es noch einmal richtig kra-
chen. Tolle Partystimmung
auf dem Rathausplatz war an-
gesagt. Rockmusik ist ihre Lei-
denschaft – und die leben die
fünf Musiker von Harakiri auf
der Bühne aus. Ihr Repertoire
umfasst über 100 Songs aus 40
Jahren Rock-Geschichte.

Auch Newcomern wird in
Netphen immer eine Chance
geboten. So konnten Carsten
Breuer und auch die Wutbür-
ger sich einem breiten Publi-
kum vorstellen. Profihaft prä-
sentierte sich auch die meist-
gebuchte Dire Straits-Tribute-
Band Europas live. Der Rat-
hausplatz platzte förmlich aus
allen Nähten bei diesem mu-
sikalischen Hochgenuss. Wei-
ter ging es mit Silent Seven.
Seit 2006 rocken die fünf Mu-

siker ihren ganz eigenen Stil
und machen bekannte Songs
mit neuem Arrangement zu
komplett neuen Erlebnissen.
Sie gewannen 2010 erstmals
den Deutschen Rock&Pop-
Preis in den Kategorien „Beste
Coverband“ und „Beste Rock-
sängerin“. 2011 konnte man
an den Erfolg anknüpfen und
festigte den 1. Platz beim
Deutschen Rock&Pop-Preis
2011 in der Kategorie „Beste
Coverband“.

Zum Finale wurde es hei-
misch und Netphen-Events
und das Kulturforum
Netphen begrüßten die Band
Kühlschrank und den Musik-
zug der Freiwilligen Feuer-
wehr Netphen.

Die Veranstalter sagen Dan-
ke an die vielen Sponsoren
und das treue Publikum und
ganz besonders an Petrus für
traumhaftes Wetter. Man
freut sich schon jetzt auf 2014.

„Die Hände zum Himmel“: Party auf dem Rathausplatz.

Die Sharks eröffneten ge-
konnt den Konzert-Reigen.

Service: Brückenbauer
Horst Kring hat ein offenes Ohr für die Bürger

Netphen. Das gut ausgebaute
Netzwerk der AWo ist um ein
weiteres Projekt bereichert
worden: Horst Kring hat seit
Mitte Mai stets ein offenes
Ohr und als AWo-Brücken-
bauer seinen ehrenamtlichen
Dienst in Netphen aufgenom-
men. Es handelt sich hierbei
um einen neuen Bürgerser-
vice, bei dem es darum geht,
den Bürgern bei ihren Sorgen
und Nöten in schwierigen Le-
benssituationen beizustehen.

Der Brückenbauer steht als
neutraler Ansprechpartner
zur Verfügung bei Fragen und
Problemen beispielsweise in
Behördenangelegenheiten,
bei Arbeitslosigkeit, rund um
das Thema Sozialleistungen,
am Arbeitsplatz oder in Miet-
angelegenheiten.

Die Sprechstunden des Brü-
ckenbauers sind immer
dienstags von 13.30 bis 16 Uhr
im Rathausaltbau, Dachge-
schoss, Zimmer 1506.
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Siegstraße 22
57250 Netphen-
Dreis-Tiefenbach

gegenüber 
Bombardier

Täglich geöffnet 

von 11.00-22.00 Uhr 

auch an Sonn- und
Feiertagen!

vom 
Dreisber-Grill

Kleine Piraten fanden gesunden Schatz: Jede
Menge Aktionen gab es wieder

in der Ferienbetreuung der Johannlandschule Hainchen. Ne-
ben einem tollen Tischtenniskurs gab es eine gesunde Schatz-
suche, die der Rotaract Club Siegen veranstaltete. Dabei ging
es darum, den Kindern nahe zu bringen, dass Spiel und Bewe-

gung in Verbindung mit einer gesunden Ernährung eine Men-
ge Spaß mit sich bringen kann. In Teamarbeit lösten die jun-
gen Piraten ein Früchte-Memory, ertasteten Obst, bewiesen
ihre Geschicklichkeit beim Sackhüpfen und Apfelfischen. Zu-
dem wurde ein Feuerwehrauto der Feuerwehr Hainchen unter
die Lupe genommen.

und Luca Hatzig, beide acht
Jahre, waren in diesem Jahr
zum ersten Mal dabei und be-
geistert, denn die Plätze wa-
ren heiß begehrt. Die Stadt
Netphen bedankt sich herz-
lich bei allen Helfern und Be-
treuern, bei dem Wertstoff-
zentrum Siegen für die Holz-
spende und bei der Firma STH
Hüttental für die Holzspende
und die Bereitstellung des
Baucontainers.

nach Herzenslust gehämmert,
gebohrt und gesägt. Außer-
dem betreuten Gabi Tauger-
beck und Svenja Steinberger-
Peters vom Verein BANS das
beliebte Ferienprojekt.

Zur kleinen Stadt gehörten
unter anderem ein Rathaus
für den elfjährigen zum Bür-
germeister gewählten Ben
Richter, ein Krankenhaus, ein
Gefängnis und das „Empire
Holz Building“. Pia Trümper

Schulen) im Rahmen der Feri-
enspiele Netpherland organi-
sierte Angebot. Für eine Wo-
che trafen sich 20 Jungen und
Mädchen im Alter von acht bis
elf Jahren täglich auf dem
Bauspielplatzgelände in der
Schmellenbach, um ihre klei-
ne Stadt „Klein Netphchen“
zu zimmern. Unter fachkun-
diger Anleitung von Frank
Wiesner und Manuel Wüst
von der Stadt Netphen wurde

Netphen. „Wer will fleißige
Handwerker sehn, der muss
zu uns Kindern gehn“: Bür-
germeister Paul Wagener auf
Baustellenbesichtigung der
besonderen Art. Er besuchte
die fleißigen kleinen Hand-
werker auf dem Bauspielplatz
„Hüttendorf“ in der Schmel-
lenbach.

Bereits zum dritten Mal gab
es dieses vom Verein BANS
(Betreuung an Netphener

„Klein Netphchen“ wurde erbaut
In der Schmellenbach wuchs schnell eine Mini-Stadt heran

Bürgermeister Paul Wagener sichtete vielleicht schon Nachwuchs fürs Bauamt.

Frauen wandern
mit dem SGV

Deuz. Der SGV Deuz lädt ein
zur Frauenwanderung am
Donnerstag, 5. September.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am
Gasthaus Klein. Auf dem Pro-
gramm steht der Rundwan-
derweg um den Perfstausee,
die Strecke beträgt fünf Kilo-
meter. Anschließend ist Ein-
kehr im Haus Seeblick am See.
Wanderführerin ist Luise Pra-
ger.
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Lahnstraße 26
57250 Netphen

Jeden Freitag

Happy-Hour Party

14.09.2013 Carsten Breuer
05.10.2013 CAD Claus & Alf & Dick

Netpher Originale
mit Handmade Mukke

26.10.2013 geschlossene Gesellschaft
ab 18 Uhr

09.11.2013 Lahntalmusikanten „Unplugged“
Feiern wie die Bayern

23.11.2013 Four Fabs „Beatles-Show“
30.11.2013 Die Älke

„Ärzte-Tribute-Show“
07.12.2013 Sparfachfete
21.12.2013 Weihnachtsmarkt Netphen &

After-Show-Party im Fässchen
22. & 23.12. Weihnachtsabende im Fässchen
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Ein Lebensgefühl
Remmel zeichnet Bäckerei Eling aus

Netphen.
Die Bäckerei Martinus Eling
aus Netphen wurde von Mi-
nister Johannes Remmel in
einer Feierstunde im
Schlösschen der Bezirksre-
gierung in Düsseldorf mit
dem Preis „Meister.Wer-
ke.NRW“ ausgezeichnet. Es
wurden an diesem Tag 25 Bä-
ckereien und 24 Metzgereien
aus NRW ausgezeichnet.

Aus dem heimischen Kreis
Siegen-Wittgenstein erhielt
nur die Bäckerei Eling die
Auszeichnung von Minister
Johannes Remmel, der sich
während der Preisverleihung
an Daniela und Martinus
Eling auch zu den Kunden der
Bäckerei Eling mit den Wor-
ten „da habe ich auch schon
gekauft“ zählt. Die Auszeich-
nung „Meister.Werk.NRW“
wird an Bäcker- und Flei-
scherhandwerksbetriebe ver-
liehen, die sich um besondere
Qualität bemühen. Dabei geht
es insbesondere darum, die
handwerkliche Produktion
aber auch die Werte eines
handwerklichen Betriebes be-
sonders anzuerkennen. Die
Kriterien wurden gemeinsam

mit den Bäckerverbänden
und dem Fleischerverband
NRW erarbeitet. „Was tradi-
tionell und nachhaltig aus
Produkten der Region ent-
steht, hat nicht nur eine große
wirtschaftliche Bedeutung. Es
steht auch für ein Lebensge-
fühl: etwa seine Brötchen
morgens um die Ecke zu kau-
fen und zu wissen, dass sie
dort noch täglich selbst und
mit frischen Zutaten geba-
cken werden.“

Mit der Auszeichnung
möchte Minister Remmel all
diese Leistungen anerkennen
und die Leistungen des Le-
bensmittelhandwerks stärker
in der öffentlichen Wahrneh-
mung verankern: „Verbrau-
cher interessieren sich zuneh-
mend dafür, was sie kaufen,
woher die Produkte kommen
und unter welchen Bedingun-
gen sie hergestellt werden.
Vor allem regional erzeugte
Lebensmittel gewinnen daher
immer mehr an Bedeutung.
Handwerkliche Lebensmittel-
herstellung ist mehr, als ‚nur‘
die Zutaten zusammenzurüh-
ren. Dahinter verbirgt sich
profundes Wissen und lange
Tradition.“

Stolzer Moment: Minister Johannes Remmel, Bäckermeister
Martinus Eling, Daniela Eling und Landesinnungmeister He-
ribert Kamm bei der Presiverleihung.

Nicht alltägliche Spendenaktion: Zur Schließung des
Gasthauses „Zum Wie-

sental“ in Helgersdorf hatten die Wirtsleute Renate und Gilbert Heupel alle Stammgäste, Nach-
barn und Dorfbewohner eingeladen. Als Gegenleistung für kostenfreies Essen und Trinken wa-
ren die Besucher aufgefordert, für einen sozialen Zweck zu spenden. „Ich konnte meinen Au-
gen kaum trauen, als ich spät in der Nacht die Spendenbox geöffnet habe“, berichtete Renate
Heupel. Über 900 Euro waren zusammengekommen. Voller Stolz und Dankbarkeit konnte sie
vor einigen Tagen einen Teilbetrag von 500 Euro dem Verein „VergissMeinNicht“ in deren Be-
gegnungsstätte an der Brauersdorfer Straße in Netphen überreichen. Dankbarkeit erfuhren die
Heupels aber auch von den Besuchern der Betreuungsgruppe und den anwesenden Vor-
standsmitgliedern.

Bewegung und Entspannung
Netphen. Bewegung und Ent-
spannung sind scheinbare
Gegensätze, die sich mit eini-
gen Tricks zu einem Wohl-
fühlprogramm vereinen las-
sen. Besonders Frauen sind
meist der Doppelbelastung
von Familie und Beruf ausge-
setzt. Stress und Abgespannt-
heit sind oft die Folge.

Die Gleichstellungbeauftra-
ge der Stadt Netphen, Jasmin
Reichmann, und Sylvia Sieg-
mund laden daher zu einem
Bewegungs- und Entspan-
nungstraining für Frauen ein.
In einer Kurseinheit wird
Stressabbau durch Entspan-

nung ebenso vermittelt wie
gezielte Bewegung, um Kör-
per und Geist in Form zu hal-
ten. Treffpunkt ist am Sonn-
tag, 22. September, um 14.30
Uhr vor der Toilettenanlage
am oberen Wanderparkplatz
an der Obernautalsperre.
Über einen weiteren Termin
im Oktober wird rechtzeitig
informiert.

Nach einer zweistündigen
Kurseinheit klingt die Veran-
staltung bei einem kleinen
Imbiss aus. Anmeldungen
hierfür nimmt bis 19. Septem-
ber Jasmin Reichmann unter
�  02738/603238 entgegen.
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• Nagelmodellage mit Gel
• Permanent-French Maniküre
• Naturnagelverstärkung
• Nailart • Nagelbeißertherapie
• Hochzeitsnägel • Paraffinbad
• und vieles mehr...

Natascha Gail · Im unteren Buden 6 · 57250 Netphen-Frohnhausen
Tel.: 0170/5 87 28 35 · www.taschis-beautynails.de

Bei Vorlage dieser Anzeige

erhalten Sie 5 € Rabatt
(ab einer Dienstleistung von 30,- €)

Terminvereinbarung unter:

01 71/6 56 79 80

• Schnitt und Styling
für Damen, Herren
und Kinder

• Brautfrisuren
• Färbung und Strähnen
• Haarverlängerung
• Dauerwellen

Angela Roth

Der Friseur, der zu Ihnen kommt!Der Friseur, der zu Ihnen kommt!

Öffnungszeiten: 
Mo.–Sa. 8.00–22.00 Uhr · www.mobile-frisur.de

Entspannung mit Musik
Seminar: In der Ruhe liegt die Kraft

Netphen.
Entspannen im (und vom)
Alltag ist der Untertitel eines
Seminars, das vom Kultur-
verein Musiklabor am Sams-
tag, 7. September, von 10 Uhr
bis 16 Uhr in Nenkersdorf an-
geboten wird.

Seminarleiterin Angelika
Bald vermittelt eine Reihe von
Entspannungstechniken, die
den energieschaffenden
Grundgedanken „In der Ruhe
liegt die Kraft“ in die Tat um-
setzen helfen. So sagt sie in
der Seminarbeschreibung:
„Entspannung gelingt, wenn
wir Zeit für uns haben. Ab-
stand vom Alltag gewinnen
und neue Kraft schöpfen
durch progressive Muskelent-
spannung nach Jacobsen und
Fantasie- sowie Entspan-
nungsreisen mit Klangschalen
und Gongs.

Die Schwingungen der
Klangschalen schenken Ruhe,
Geborgenheit, Urvertrauen
und tiefe Entspannung. Da-
durch wird dem Körper er-

möglicht, Stress, Sorgen und
belastende Gefühle loszulas-
sen. Sie bringen Körper, Geist
und Seele zum Schwingen
und in Einklang.“

Körper, Seele und
Geist schwingen

Neben diesen Anwendun-
gen soll auch die Musik und
Stimme als entspannendes
Element mit einbezogen wer-
den. Diesen Seminarteil wird
Matthias Merzhäuser über-
nehmen. Das Seminar ist auf-
zwölf Teilnehmer begrenzt.
Die Gebühren betragen Euro
55 Euro. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter � 02737/
229890 (Rotal). Nach Anmel-
dung erhalten die Teilnehmer
weitere detaillierte Informa-
tionen.

Im Internet sind das Anmel-
deformular und Infos zu die-
sem und weiteren das Semi-
naren in der Jahresbroschüre
2013 unter www.Merzis-Mu-
siklabor.de zu finden.

 „Leben im Alter ist Vielfalt“
2. Netphener Seniorentag: Messe mit vielen Aktionen

Netphen.
Die Senioren-Service-Stelle
der Stadt Netphen richtet in
diesem Jahr den „2. Netphe-
ner Seniorentag“ aus. Am 16.
November von 11 bis 17 Uhr
erwartet interessierte Senio-
ren und Angehörige in der
Dreisbachhalle in Dreis-Tie-
fenbach ein breitgefächertes
Angebot. Geplant sind zahl-
reiche Informationsstände,
Mitmachaktionen, Vorträge
und ein buntes Bühnenpro-
gramm. Das Motto lautet:
„Leben im Alter ist Vielfalt.“

Neben Fachvorträgen zu
Themen wie „So lange wie
möglich in den eigenen vier
Wänden“; „ Die Tricks der Be-
trüger“; „Erben und Verer-
ben“ und „Vorsorgevollmacht
& Patientenverfügung“ wird
es vielfältige Informationen
und Tipps von regionalen
Ausstellern zu „Wohnen im
Alter“, „Pflege und Hilfe“,
„Gesundheit und Präventi-
on“, „Dienstleistung und Eh-
renamt“, „Reisen und Frei-
zeit“ und „Seniorensicher-

heit“ geben. Mit im Boot sind
neben der Stadt Netphen und
der Zukunftsinitiative 2020
des Kreises Siegen-Wittgen-
stein verschiedenste Verbän-
de und Einrichtungen, ehren-
amtliche und professionelle
Anbieter, Vereine und Kir-
chen. Auch für das leibliche
Wohl und Unterhaltung ist
gesorgt. So werden neben
Aufführungen örtlicher Ak-
teure wie Seniorentänze und -
gymnastik, Kindertanzgrup-
pe, musikalischen Beiträgen
und einer Modenschau für Se-
nioren, das kabarettistische
Duo Toni & Gretel für Kurz-
weil sorgen.

Selbstverteidigung
und Tanzen

Darüber hinaus sind die Be-
sucher eingeladen sich aktiv
an den Mitmachaktionen wie
„Tanzen macht Spaß“; „Fit im
Alter“ und „Senioren wehren
sich – Selbstverteidigung im
Alltag“ zu beteiligen. Erstma-
lig ist ein zentraler und kos-

tenloser Zubringerdienst, für
den sich der Bürgerbusverein
Netphen und der DRK Orts-
verein Dreis-Tiefenbach zur
Verfügung stellt, eingerichtet
worden. Damit auch interes-
sierte Menschen, die auf ei-
nen Rollstuhl oder Rollator
angewiesen sind, an der Ver-
anstaltung teilnehmen kön-
nen, werden sie auf Wunsch
direkt von zu Hause abgeholt.
Dazu ist allerdings eine recht-
zeitige Anmeldung bei der Se-
nioren-Service-Stelle notwen-
dig. Den genauen Programm-
verlauf und weitere ausführli-
che Informationen erhalten
Sie in der kommenden Ausga-
be der Netphener Nachrich-
ten.

Der Seniorentag soll nicht
nur vorhandene regionale An-
gebote bekannt machen, son-
dern auch ein Tag der Begeg-
nung für Menschen aus der
Stadt Netphen und der Umge-
bung sein.

Weitere Auskünfte erteilt
gerne die Senioren-Service-
Stelle der Stadt Netphen: �
02738 / 603-145.

Der Netphener Seniorentag orientiert sich direkt an den Bedürfnissen der Beusucher.

Rückenschule und Walkingkurs
Netphen. Wohlbfinden und
Fitness: Der Physio-Aktiv-Be-
reich im Freizeitbad Netphen
bietet jetzt nach den Sommer-
ferien zwei neue Gesund-
heitskurse an.

Der Kurs „Medical Nordic
Walking“ unter der Leitung
von Physiotherapeut David
Köhler beginnt am Montag, 2.
September, um 17 Uhr. „Die
neue Rückenschule“ startet
unter der Leitung des Physio-
therapeuten Gerald Sasse am

Freitag, 6. September, um 17
Uhr. Die Kurse erstrecken sich
jeweils über acht Wochen und
kosten 120 Euro.

Förderungen
sind möglich

Sie werden von den gesetz-
lichen Krankenkassen geför-
dert. Nähere Informationen
zu den Aktionen gibt es unter
�  02738/1606.
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die U3-Betreuung in unserer  Stadt � oder Stadtteil �? (Bitte ankreuzen ob Stadt oder Stadtteil.)

� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Ü3-Betreuung in unserer  Stadt � Stadtteil �? (Bitte ankreuzen ob Stadt oder Stadtteil.)

� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Bildungsangebote in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Grundschulen?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Sekundarschule?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

das Gymnasium?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Volkshochschule (VHS)
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Schülerbeförderung in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die ärztliche Versorgung in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Freizeitmöglichkeiten in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

den öffentlichen Nahverkehr in unserer  Stadt � Stadtteil �? (Bitte ankreuzen ob Stadt oder Stadtteil.)

� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

den Zustand der Straßen in unserer  Stadt � Stadtteil �? (Bitte ankreuzen ob Stadt oder Stadtteil.)

� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

den Straßenverkehr in unserer Stadt � Stadtteil �? (Bitte ankreuzen ob Stadt oder Stadtteil.)

� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Einkaufsmöglichkeiten in unserer Stadt � Stadtteil �? (Bitte ankreuzen ob Stadt oder Stadtteil.)

� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Arbeitsplatzsituation in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Gastronomie in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Kommunalpolitik in unserer Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

den Bürgermeister?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die Stadtverwaltung?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

die kommunalpolitische Arbeit der Unabhängigen Wählergemeinschaft UWG für unsere Stadt?
� sehr gut    � gut    � befriedigend    � ausreichend    � mangelhaft    � keine Angabe

Haben Sie weitere Anregungen und Beschwerden?
___________________________________________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________________________________________

Geschlecht:  � weiblich    � männlich

Alter:  � 14-17   � 18-25   � 26-35   � 36-55   � 56-65   � über 65

Stadtteil: ____________________________________________________________________________________________________

Nach der Beantwortung unserer
Fragen, trennen Sie bitte die
Seite aus diesem NeNa-Heft
heraus und senden Sie diese in
einem Umschlag per Post an:
UWG Netphen, z.H. Herrn
Klaus-Peter Wilhelm, Bruck-
nerweg 16, 57250 Netphen
Sie haben aber auch die Mög-
lichkeit, diese Seite im Internet
aufzurufen unter:

www.uwg-netphen.de
Wenn Sie unabhängig und frei
am kommunalpolitischen Leben
teilnehmen möchten und sich
an keine Partei binden wollen,
dann kommen Sie doch zur
UWG Netphen.

Am 25. Mai 2014 findet die
nächste Kommunalwahl statt.

Wir suchen noch junge und
junggebliebene Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die bei uns, der
UWG Netphen, mitarbeiten
wollen.

Vielleicht stellen Sie sich ja
sogar als Kandidat für einen
Wahlkreis zur Verfügung?

Kommen Sie zu uns. Denn nur
gemeinsam sind wir stark!

Die UWG Netphen bedankt sich
jetzt schon jetzt für die Teilnah-
me an der Umfrage und freut
sich auf Ihre Antworten.

Einsendeschluss ist der
30.9.2013.

Herzliche Grüße

Helmut Buttler
- Vorsitzender -

ERHOLUNGSORT

ERHOLUNGSORT

Wie bewerten Sie ...
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Spezial

NUR SOLANGE DER VORRAT RE ICHT !

12 x VW Fox 1.2, 55 PS/40 kW, weiß
Baujahr 2008, 42.000 bis 53.000 km

Wählen Sie Ihr
WUNSCHPAKET:

KRENGEL-PICCOLLO-PAKET

Alufelgen14 Zoll, CD-Radio

KRENGEL-WINTER-PAKET

Winterkompletträder, CD-Radiooder

Unser Angebotspreis: 6.990,- €*
Wir stehen gerne auch für Ihr persönliches Finanzierungsangebot zu

Sonderkonditionen zur Verfügung. Besuchen Sie uns in Netphen!
* Mehrwertsteuer ausweisbar.

Abschlepp-
Bergedienst

��������

Unsere Top-Angebote

Audi A4 Avant 2.0 TDi DPF Ambition Der Edelkombi 

67.000 km, 125 kW (170 PS), EZ 11/09, Klimaautomatik,
grau-met., ABS, Bordcomputer, Dachreling, el. FH, Frei-
sprecheinrichtung/Mobiltelefonvorbereitung, Navigation,
Sitzheizung, Sportfahrwerk/-sitze,
Start/Stopp-Automatik, Xenon, uvm. 23.990,- EUR
Citroen C5 Kombi HDi 135 Tendance Großraumgleiter

112.962 km, 100 kW (136 PS), EZ 03/06, Klimaautoma-
tik, silber-met., ABS, Dachreling, el. FH, Leichtmetallfelgen,
Multifunktionslenkrad, Einparkhilfe
hinten, ZV, Tempomat, Airbags, uvm. 6.890,- EUR 

Telefon 02738 / 6789
www.pf legedienst - groos.de

24 Stunden Bereitschaft 

groos
G E R O L D

P F L E G E D I E N S T

Immer da, 
wo Sie uns 
brauchen!

Sommer-Vorrat tanken
Tag der offenen Tür im Freizeitbad Netphen

Netphen.
Zum Abschluss der Freibad-
saison findet am Samstag,
7.September, von 10 Uhr bis
18 Uhr ein Tag der offenen
Tür im Freizeitbad Netphen
statt. Bei kostenlosem Ein-
tritt werden den Besuchern
vielfältige Aktionen rund
ums Thema Wasser, Gesund-
heit und Sauna angeboten.

Neben den zahlreichen
Wasserkursen wie etwa Aqua-
cycling oder Wassergymnas-
tik laden der Rutschbahnwett-
bewerb, der „Arschbomben-
wettbewerb“ oder die Kinder-
animationen zum Mitmachen
im Wasser ein. Eine besonde-
re Attraktion stellen die sechs
großen Wasserbälle dar, in de-
nen man über das Wasser lau-
fen kann. Auf dem Freibadge-
lände wird eine sechs Meter
hohe Kletterwand aufgebaut
an der man seinen Mut und
seine Geschicklichkeit bewei-
sen kann. Die Feuerwehr und
das Deutsche Rote Kreuz füh-
ren Geräte und Rettungs-

übungen vor. Die Bogen-
schützen aus Herzhausen bie-
ten die Möglichkeit die eigene
Treffsicherheit zu testen und
am Glücksrad der Volksbank
können kleine Geschenke ge-
wonnen werden. Mit den Seg-
ways aus der Siegener Ober-
stadt kann man einen Ge-
schicklichkeitsparcours be-
fahren.

Gewinnspiel
und Aktionen

Das Gesundheitszentrum
Physio – Aktiv stellt sich vor
und lädt zur Teilnahme an
den zahlreichen Kursen ein.
Bodypower, Zumba, Stabi-
stab, Wirbelsäulengymnastik
oder Yoga sind nur einige der
Kursangebote die zum Mit-
machen einladen. Für Mit-
glieder ist das Training selbst-
verständlich möglich. Die Tü-
ren zur neuen Saunaland-
schaft sind ebenfalls geöffnet.
Die im Herbst 2012 fertigge-
stellte, gemütliche Sauna-

landschaft wird beständig er-
weitert. Der 500 qm große,
lichtdurchflutete Innenbe-
reich mit drei Saunen ver-
wöhnt mit mediterraner At-
mosphäre. Olivenbäumchen
säumen die behaglich warm
gestaltete Landschaft in einer
attraktiven Kombination aus
Stein und Holz. Der finnisch
gestaltete Saunagarten mit
drei Außensaunen ist mit
Blick auf altem Baumbestand
und einer Fläche von 1000 qm
Größe sehr großzügig ange-
legt. Mitten in herrlicher Na-
tur schlängelt sich ein Bach-
lauf, an dem sich verschiede-
ne Ruhezonen und eine Lie-
gewiese befinden.

Der Eintritt ist frei. Der Ba-
debetrieb kann durch die Ak-
tionen eingeschränkt sein. Da
die Sauna zur Besichtigung of-
fen ist, findet kein Saunabe-
trieb statt. Um auch den Fa-
milien zu helfen, denen es
nicht so gut geht, findet wie-
der eine Spendensammlung
zugunsten der Aktion Licht-
blicke statt.

Vorm Herbst nochmal ordentlich Sommer tanken beim Tag der offenen Tür im Freizeitbad.

Bunte Aktionen im Minutentakt

Viele Wanderfreunde aus nah und fern
besuchten die

43. Internationalen Volkswandertage in Unglinghausen. Start
und Ziel war die Bürgerbegegnungsstätte. Es wurden vier
Routen über 5,10,15 und 20 Kilometer angeboten. Über 1200
Naturfreunde aus ganz NRW, Hessen und Rheinland-Pfalz ha-
ben die Stiefel geschnürt und an drei Kontrollstellen ihre Wan-
derkarten abstempeln lassen.

Programmablauf
11:00-11:30 BBP
11:00-11:30 fitdankbaby
11:30-12:00 Vorstellung Schwimmkurs
11:30-12:00 Zumba
12:00-12:30 Aqua-Cycling

Die Sauna ist nur zur
Besichtigung geöffnet.

Das Physio Aktiv bleibt geöffnet.

Tag der offenen Tür 
am 07. September 2013
von 10.00-18.00 Uhr

12:00-12:30 Rehasport
12:30-13:00 Pezziball
12:30-13:00 Cycling
13:00-13:30 Wirbelsäulengymnastik
13:00-13:30 Yoga
14:00-14:30 Wasserball i. d. Sprunggrube
14:00-14:30 Kinderanimation/Aquatruck
14:00-14:30 Vorstellung Schwimmkurs
14:30-15:00 Stabi
14:30-15:00 BBP
15:00-15:30 Zumba
15:00-16:00 Technikführung
15:00-15:30 Arschbombenwettbewerb
15:30-16:00 Vorst. Bambinischwimmen

15:30-16:00 Rehasport
15:30-16:00 Wirbelsäulengymnastik
16:00-16:30 Aqua-Cycling
16:00-16:30 Rutschbahnwettbewerb
16:00-17:00 nur bei Bedarf: 

Technikführung
16:00-16:30 Cycling
16:30-17:00 Body Power
16:30-17:00 Pezziball
17:00-17:30 Stabi
17:00-17:30 Wirbelsäulengymnastik
17:00-17:30 Wasserball i. d. Sprunggrube
17:00-17:30 Aqua-Cycling
17:30-18:00 Yoga
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Konzepte und Vorreiter
„Klimatour 2013“ machte auch Station in Beienbach

Netphen.
Als Auftaktveranstaltung
zum Integrierten Klima-
schutzkonzept als gemeinsa-
mes Projekt acht kreisange-
höriger Kommunen sowie
des Kreises Siegen-Wittgen-
stein fand die „Klimatour
2013“ statt. Der Kreistag hat-
te im vergangenen Jahr be-
schlossen, ein integriertes
Klimaschutzkonzept extern
erstellen zu lassen, als Ein-
stieg in das Thema „Energie
und Klima“. Die Erstellung
von Klimaschutzkonzepten
wird vom Bundesumweltmi-
nisterium mit 65 Prozent der
Kosten gefördert.

Per Reisebus fuhren die
Teilnehmer in jeder beteilig-
ten Kommune je einen Be-
sichtigungsort an, der im The-
menfeld Energie und Klima
Bedeutung hat. Beteiligt am
Klimaschutzprojekt sind die

Kommunen Bad Berleburg,
Bad Laasphe, Erndtebrück,
Freudenberg, Netphen,
Neunkirchen, Siegen und
Wilnsdorf.

Nach Begrüßung der Teil-
nehmer und Eröffnung der
Veranstaltung im Kreishaus
durch Landrat Paul Breuer,
ging es in die Klimaschutz-
siedlung der Charlottenstraße
in Siegen. Am Ende der Tour
machte der Bus in Beienbach
Station, wo der Besuch des
privaten Blockheizkraftwer-
kes der Familie Jörg Flender

auf dem Programm stand. Das
Projekt der Eheleute Flender
hat Modellcharakter und ist
ein anschauliches Beispiel für
eine sinnvolle Symbiose zwi-
schen Ökonomie und Ökolo-
gie. Die Rahmenbedingungen
für die Errichtung eines
Blockheizkraftwerkes sind na-
hezu optimal gewesen: Aus-
reichend dimensionierte
Räumlichkeiten waren bereits
vorhanden, und die zum Be-
trieb der Anlage erforderli-
chen Hackschnitzel fallen als
Produkt beim land- und forst-
wirtschaftlichen Lohnunter-
nehmen von Jörg Flender an.

Den Besuchern wurde die
Funktionsweise der Anlage er-
klärt. Neben dem eigenen
Haus, der Werkstatt sowie
dem Trocknungsplatz werden
so drei weitere Häuser mit
Wärme versorgt. Der produ-
zierte Strom wird vollständig
ins Netz eingespeist.

Für großes Interesse sorgte
das Blockhauskraftwerk.

„Aktiv – für morgen“
Klima- und Umweltschutztag in Netphen

Freitag.
„Aktiv – für morgen“: Am
Freitag, 18. Oktober, ist es so-
weit – die Stadt Netphen wird
neben dem Einstieg zur Er-
stellung eines kreisweiten,
integrierten Klimaschutz-
konzeptes auch direkt im
Stadtgebiet aktiv.

Zwischen 16 und 20 Uhr
können sich interessierte Bür-
ger, nicht nur aus Netphen,
rund um das Netphener Rat-
haus alternative Fortbewe-
gungsmittel wie Elektroautos,

E-Bikes oder Segways anse-
hen und testen. Zu Klima-
und umweltschonenden
Maßnahmen bei der Moder-
nisierung von Wohnhäusern,
die den Energieverbrauch
senken sowie deren Finanzie-
rungs- und Fördermöglich-
keiten werden in den Räumen
der Sparkasse und im Rathaus
interessante Informationen
bereitgehalten.

Umfassende Informationen
zum genauen Programmab-
lauf gibt es jetzt auf
www.netphen.de.

Die Netphener E-Bikes sind eine kleine Spritztour allemal
wert. Die Stadtverwaltung steht voll dahinter.

„Auswärtssieg!“
Rudersdorf gewann Johannland-Pokalschießen
Netphen.
Kommunaler Auswärtssieg:
Die St.-Sebastianus-Schüt-
zenbruderschaft Rudersdorf
konnte erneut den Sieger-
Wanderpokal des Johann-
land-Pokalschießens vertei-
digen.

Das Schießen um den 43.
Johannlandpokal, an dem
sich insgesamt fünf Mann-
schaften beteiligten, wurde
durch die im alten Amt
Netphen beheimateten Verei-
ne in diesem Jahr im Bürger-
und Schützenhaus Herzhau-
sen ausgetragen.

Die jeweils zwei besten
Schützen gelangten in die
Wertung, geschossen wurden
20 Schuss aus dem Luftge-
wehr. Auch wenn beispiels-
weise Rudersdorf seit der
kommunalen Neugliederung
nicht mehr zur heutigen Stadt
Netphen gehört, freut es die
Netphener Schützenvereine
jedes Jahr sehr, dass sie weiter
daran teilnehmen und diese
alte Tradition pflegen.

Die Sieger wurden zusam-
men mit Bürgermeister Paul

Wagener, Fachschaftsvorsit-
zendem Hans Öhm und
Stadtsportverbandsvorsitzen-
dem Hans-Joachim Werthen-
bach geehrt. Den diesjährigen
Sieg errang die St.-Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft
Rudersdorf mit 771 Ringen.
Der zweite Platz ging an den
Schützenverein Seelbachtal
Dreis-Tiefenbach mit 753 Rin-
gen und den dritten Rang be-
legte der Schützenverein „Zur
Sandhelle“ Brauersdorf mit
752 Ringen.

Heitze und Kringe in
Einzelwertung vorne

In der Einzelwertung Frei-
hand siegte Ulrike Heitze mit
190 von 200 Ringen. Zweite
wurde Ines Dietermann mit
189 Ringen und den dritten
Platz sicherte sich Michael
Schneider mit 188 Ringen. Bei
der Einzelwertung aufgelegt
siegte Irmhild Kringe mit 199
Ringen. Birgit Kringe schoss
ebenfalls 199 Ringe und den
dritten Rang belegte Manfred
Schäfer mit 197 Ringen.
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Amtsstraße 10 · 57250 Netphen · Tel. 0 27 38-6 95 60 · Fax 0 27 38-69 5650
www.decker-kloeckener.de · info@decker-kloeckener.de

VergissMeinNicht
Ent lastung pf legender  Angehöriger

Netphen e.V.

für pflegende Angehörige von
kranken und älteren Menschen.
Rufen Sie an 0 27 38 / 6 88 82 29

Hilfe

  

Die Tanzschule in Netphen − Dreis−Tiefenbach
01  52 /28  76  69  14

Neue Tanzkurse ab 16.9.13Neue Tanzkurse ab 16.9.13

tuppeck@tanzschule−im−takt.de

Neu: Sentao & tomic Neu: Sentao & tomic 

bauelemente-netphen@t-online.de
www.bauelemente-netphen.de

Tel.: 0 27 38 / 30 73 88
Fax: 0 27 38 / 30 7389

Lahnstraße 18
57250 Netphen

Handy 01 71 / 3 64 98 54

Weber Bauelemente

Uwe Weber
Inhaber

Langbein
Inh. Dipl.-Ing. Jörg Bartsch

Beratung
Verkauf

Montage
Service

• Markisen
• Rollladen
• Jalousien
• Garagentore
• Antriebe
• Insektenschutz

57250 Netphen-Dreis- Tiefenbach
Tel. 02 71 - 7 44 71 · Fax 74472

„Stadt wächst zusammen“
775 Jahre Netphen: 2014 feiern alle zusammen

Netphen.
Jubiläen sind markante Weg-
zeichen der Stadtgeschichte,
sie sind logische Höhepunkte
der Stadtgeschichte, dienen
dem Brückenbau aus der
Vergangenheit in eine konti-
nuierliche Entwicklung in
die Zukunft. In Netphen fei-
erte etwa 2012 das Unterneh-
men Flux Flender in Deuz ei-
ne großartige 250-jährige
Firmengeschichte und blick-
te mit Stolz auf die Leistun-
gen der Gründerväter und –
mütter zurück.

Das Beispiel zeigt den Um-
gang mit einer Jubiläumsfei-
erlichkeit und den prakti-
schen Nutzen eines Jubiläums
auf lokaler Ebene. Das 775-
jährige, urkundlich belegte
Bestehen des Ortsteils
Netphen, das in ein großarti-
ges Stadtfest ganz Netphens
münden soll, bewegt sich ir-
gendwo in diesem Rahmen.
Bürgermeister Paul Wagener:
„Gern hat die Verwaltung die
Anregungen der beiden Frak-
tionsvorsitzenden und der
beiden Heimat- und Traditi-
onsvereinsvorsitzenden aus
dem Ortsteil Netphen aufge-
nommen und unter Beteili-
gung aller Vereine, ganz be-
sonders natürlich der Heimat-
und Traditionsvereinsvorsit-
zenden des Ortsteils Netphen
bis zum heutigen Tage sehr
weit die Planungen vorange-
trieben. In nahezu monatli-
chen Jour-Fix-Gesprächsrun-
den der Arbeitsgruppe wer-
den die Netpher Heimat- und
Traditionsvereinsvorsitzen-
den über den aktuellen Stand
der Vorbereitungen infor-
miert.“

Alle Vereine
sind beteiligt

Verwaltungsseitig sind da-
rüber hinaus alle Fachberei-
che und Arbeitseinheiten da-
zu eingeladen, mit ihren Ide-
en die bestehende Arbeits-
gruppe zu bereichern und zu
unterstützen. Hinzu gekom-
men ist der Beschäftigte Ha-
rald Zeeden. Bei der Schät-
zung der Kosten für die
Durchführung einer Jubilä-
umsfeier hat sich die Arbeits-
gruppe an der 750-Jahr-Feier,
die im Jahre 1989 begangen
wurde, orientiert sowie an
den Erfahrungen anderer be-
nachbarter Kommunen. Wa-

gener: „Leitgedanke war ein
Erfahrungsaustausch, denn
ein solches Jubiläum kommt
nur ganz selten auf die Tages-
ordnung, im Turnus alle 25
Jahre.“ Die damalige Doppel-
spitze, bestehend aus dem
Bürgermeister Zimmermann
(CDU) und dem Gemeindedi-
rektor Jartwig (CDU), hatte
seinerzeit Mittel in Höhe von
ca. 27.500 DM (Eigenanteil
der damaligen Großgemein-
de) – hinzu kamen noch etli-
che 10.000 DM „Bauhof- und
Verwaltungsinfrastruktur-
dienstleistungen“– in den
Haushalt eingestellt und vom
seinerzeitigen Rat bewilligen
lassen.

Paralellen zu
anderen Komunen

1989 lagen die Gesamtkos-
ten nach Abrechnung und
laut Verwendungsnachweis
bei rund 125.000 DM (ohne
die Bauhofleistungen, die sei-
nerzeit nicht in die Kalkulati-
on einbezogen worden wa-
ren). Der nach Abzug von
Dritt-Leistungen verbliebene
ungedeckte Betrag von 55.000
DM wurde seinerzeit vom
Land mit 50 % = 27.500 DM
bezuschusst; dieser Zuschuss
ist heute weggefallen. Auf der
Grundlage dieser Kalkulation
und unter Anpassung an aktu-
elle Gegebenheiten hat die
Verwaltungsspitze zunächst
55.000 Euro Kosten für die
Durchführung des Stadtjubi-
läums nach seriöser, vorsich-
tiger Einschätzung ermittelt
und in die Beratung des Haus-
haltsplanentwurfs am 6. Fe-
bruar 2013 eingebracht.

Das ist von der „Jamaika-
Koalition“ (CDU, FDP und
Grünen) abgelehnt worden.
1989 hat der Rat unter einer

CDU-geführten Doppelspitze
analoge Haushaltsmittel be-
willigt, im Jahre 2013 hat der
„jamaika-geführte“ Rat diese
Haushaltsmittel nicht bewil-
ligt unter einer parteilosen
Verwaltungsspitze. Lediglich
eine Ausfallbürgschaft in Hö-
he von 20.000 Euro für das
Jahr 2014 wurde demnach be-
willigt. In diesem Rahmen be-
wegen sich folglich auch die
Planungen der Arbeitsgruppe.
Dennoch gilt auch für das Jahr
2014, für die gemeinsame 775-
Jahr-Feier, der bereits dem
Bürgermeister Zimmermann
und 76 Vertretern der örtli-
chen Vereine im Jahr 1989 ge-
meinsam zugeschriebene
Programmsatz: „Das Jubilä-
um wird als Fest für die ge-
samte Großgemeinde
(Netphen) angesehen“.

„Gemeinsam
für Netphen“

Hauptsponsoren des Groß-
ereignisses sind die Sparkasse
Siegen und die Walzen Irle
GmbH. Bürgermeister Wage-
ner: „Die 775-Jahr-Feier ist ein
Fest für ganz Netphen mit al-
len Ortsteilen! Da wächst eine
Stadt zusammen, die zusam-
mengehört, nur gemeinsam
haben alle Ortsteile eine gute
Zukunft. Ebenso wie unser
Nachbar Hilchenbach, der vor
kurzem die 475-jährigen
Stadtrechte feierte. Gemein-
sam mit der Stadt Hilchen-
bach haben die Helberhäuser,
die Oechelhäuser, die Grund-
er und die Lützeler gefeiert,
diesen markanten Abschnitt
der dortigen Stadtgeschichte
begangen. Tun wir es den Hil-
chenbachern gleich. Köln fei-
ert eine mehr als 2000 Jahre
alte Stadtgeschichte. Gemein-
sam mit den Kölnern feiern
die Bayenthaler, die Deutzer,
die Kalker, die Sülzer 2000
Jahre Köln. Tun wir es ihnen
gleich! Freuen wir uns schon
einmal gemeinsam – alle Orts-
teile in und mit Netphen – auf
unsere 775-Jahr-Feier in
Netphen, ganz besonders am
Festwochenende vom 15. bis
17. August 2014.

„Hierzu möchte ich Sie, lie-
be Mitbürgerinnen und Mit-
bürger in allen Ortsteilen
und in Netphen sehr herzlich
einladen. Auf unser Fest und
die vielen Begegnungen mit
Ihnen freue ich mich schon
heute.“

Bürgermeister Paul Wagener
wirbt für das große Jubiläum.
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Eine runde Sache: „Paul’s Service“
Hier dreht sich alles ums Zweirad

Netphen.
Bereits seit dem 1. Januar 1996
betreiben die Eheleute Gisela
und Paul Heitze in der Lahn-
straße 8 in Netphen das Fahr-
radfachgeschäft Paul’s Service.
Den Schritt in die Selbststän-
digkeit wagten die Eheleute
bereits 1991 mit einem Laden-
lokal in Walpersdorf, nachdem
der gelernte Maschinenschlos-
ser Paul Heitze bereits zuvor
einschlägige Erfahrungen bei
der Siegerländer Radsportle-
gende Horst Kämpfer sammeln
konnte und so sein Hobby zum
Beruf machte. Schnell war das
Ladenlokal in Walpersdorf zu
klein und es erfolgte der Um-
zug in die Lahnstraße nach
Netphen. Im Angebot sind
Rennräder, Mountainbikes,
Crossräder,Treckingräder, E-Bi-
kes und Kinderräder. Neben
den ca. 120 sofort verfügbaren
Rädern stehen Ersatzteile,
Helme, Sättel und weiteres
umfangreiches Zubehör im An-
gebot.
Besonders stolz sind die
Heitze’s auf die individuelle
Maßanfertigung von Rädern
nach dem „Body Scanning Sys-
tem“. Hiernach wird ein indi-
viduelles Rad nach vorheriger
Körpervermessung für den
Kunden zusammengestellt.
Sind alle benötigten Teile vor-
rätig, kann dieser nach zwei
bis drei Stunden die ersten
Runden auf seinem neuen Rad
drehen.
Auch nach dem Radkauf wird
eine umfangreiche Kundenbe-
treuung angeboten. Hier ist
der Reparatur- sowie der Hol-
und Bringservice zu nennen.

Bei lokalen und überregiona-
len Veranstaltungen wie
„Siegtal Pur“ oder „Von der
Quelle bis zur Mündung“ leis-
ten die Eheleute Heitze bereits
seit Jahren eine zuverlässige
Pannenhilfe sowie Ersatzteil-
versorgung.

"Paul’s Service"  (Lahnstraße 8)
ist geöffnet mo. bis fr. von 9.30
bis 12 Uhr und von 14 bis 18.30
Uhr und sa. von 9 bis 13 Uhr.
Mittwochvormittags ist ge-
schlossen.  Weitere Infos unter
02738/1661 oder www.pauls-
service.de.

Mountain - Cross - City - Kinder - Touren - Dirt - Rennräder - BMX - 
Tandem & E-Bikes oder individuell nach Ihren Wünschen gefertigt. 

Schauen Sie einfach mal vorbei!

Beratung - Reparatur - Ersatzteile
Hier finden Sie uns: Lahnstr. 8 · 57250 Netphen · Tel. 0 27 38/16 61

Ab sofort auf alleRaleigh-Räder20% Rabatt!

- Bergamont - Cycle Wolf - Morissen - Raleigh - Univega

Gisela und Paul Heitze sind die Fachleute, wenn  es ums Thema
Fahrräder geht.

Erfolgsserie: Erneut konnte der Liederkranz Netphen seine sängerische Klasse
unter Beweis stellen. Nach den diesjährigen Erfolgen beim Chor-

wettbewerb in Horbach und der wiederholten Erringung der Meisterchorwürde (zum 8. Mal)
in Siegen hatte sich der Liederkranz im Kongress-Saal des Harzer Kulturhotels Wernigerode in
der Kategorie A 2 der internationalen Jury mit Wertungsrichtern aus Südafrika oder Ungarn
präsentiert. Die Bekanntgabe der Ergebnisse am folgenden Tag auf dem Marktplatz in Werni-
gerode ließ die Liederkranzsänger jubeln: Kategoriesieger und die Erringung eines Goldenen
Diploms. Der Liederkranz mit seinem jungen dynamischen Chorleiter Thomas Bröcher konnte
die Früchte der konzentrierten Probenarbeit ernten. Die nächste Chorprobe findet am 29. Au-
gust um 20 Uhr im 100-Mann-Raum der Georg-Heimann-Halle Netphen. Neumitglieder sind
willkommen.

Der Umwelt bewusst
Klimaschutzpreis geht an Grundschule Netphen
Netphen.
Der RWE-Klimaschutzpreis
2012 wurde an die Schüler
der vierten Klassen der
Grundschule Netphen verlie-
hen. In der Aula der Grund-
schule Niedernetphen konn-
te Klassensprecherin Katrin
Winter stellvertretend für ih-
re Mitschüler von Stefan En-
gelberth vom RWE einen
symbolischen Scheck über
stolze 2500 Euro sowie eine
Urkunde über die Preisver-
leihung entgegennehmen.

Verliehen wurde der Preis
als Anerkennung für das be-
reits seit dem Jahr 2010 beste-
hende Projektnetzwerk der
Grundschule Netphen mit
dem Regionalforstamt als
Partner und hier im speziellen
für die „Erkundung des Ober-
laufes der Sieg mit den beglei-

tenden Faktoren Wald, Land-
wirtschaft, Industrie, Straßen,
Siedlungen, Abwasser“.
Schulleiter Karl-Wilhelm No-
wak betonte, dass Umwelt-
schutz ein wichtiges Element
im Unterrichtsprogramm der
Schule sei. Die Kinder sollten
im Unterricht für Fragen des
Umweltschutzes sensibilisiert
werden.

Für Annette Kramps, seine
Stellvertreterin und wesentli-
che Akteurin bei Aktionen
und Projekten in Sachen Um-
weltschutz, sind die Kinder
auf einem sehr guten Weg,
was das eigene Umweltbe-
wusstsein angehe. „Sie haben
mich gefragt, was sie denn ge-
macht hätten, um einen sol-
chen Preis zu bekommen.“
Vieles sei für die Kinder be-
reits selbstverständlich wie et-
wa die Mülltrennung.

Kunst in der Mühle
Künstlerkreis Oberes Siegtal stellt aus

Nenkersdorf. Bereits zum
sechsten Male stellen Mitglie-
der des Künstlerkreises Obe-
res Siegtal ihre Werke in der
Wassermühle in Nenkersdorf
aus. Neben Aquarell- und Öl-
bildern sind auch Speckstein-
skulpturen zu bestaunen. Bei
Kaffee und Kuchen kann man
es sich in der Mühle gemüt-
lich machen und mit den
Künstlern selbst ins Gespräch
kommen. Der Erlös kommt
der Mühle zugute. Die Künst-
ler Petuchow, Jung, Hahn,
Häuser, Becker und Hoh-
mann laden zur Ausstellungs-
eröffnung am Samstag, 5. Ok-
tober, um 14 Uhr ein. Die Aus-
stellung ist außerdem an den
folgenden Sonntagen geöff-
net: 6., 13. und 20. Oktober
zwischen 14 und 17 Uhr. Formatfüllend: „Der Mond“.

Theaterangebot beliebt
Ins Apollo: Fahrservice ein voller Erfolg

Netphen. Gemeinsam mit
dem Bus bequem ins Theater
und zurück fahren macht ein-
fach viel mehr Spaß! Dieses
besondere Serviceangebot
steht auch zur neuen Spielzeit
2013/2014 den ältere Bürgern
von Netphen wieder zur Ver-
fügung. Ab sofort können
auch interessierte ältere Men-
schen aus dem Johannland
und dem Siegtal daran teil-
nehmen, weil die Fahrroute
erweitert wurde. Das Bus- und
Theaterpaket soll älteren Kul-
turfans die Sorgen um die
Hin- und Rückfahrt, um die
Parkplatzsuche und einen
langen Fußweg nehmen. Der
Bürgerbus der Stadt Netphen
und die Busse des DRK Orts-
vereins Dreis-Tiefenbach ho-

len an fest eingerichteten Hal-
testellen die Senioren ab und
bringen sie nach der Vorstel-
lung auch sicher wieder an
den Einstiegsort zurück.

Für die Netphener Senioren
wurde vom Apollo-Theater
Siegen in Kooperation mit der
Senioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen nun bereits
zum vierten Mal ein vielfälti-
ges Programm zusammenge-
stellt. So können Interessierte
auch in diesem Jahr wieder
zwischen zwei abwechslungs-
reichen Abonnements mit je
acht Theater- und Konzert-
veranstaltungen wählen. An-
meldung bei Eva Vitt von der
Senioren-Service-Stelle der
Stadt Netphen, Zimmer 3409
oder unter � 02738/603-145.



Seite 14 - 970 Sonntag, 1.September 2013

��������	
���
������
����������������������������������

����������� ��!�"�# ����$�%&�����$'(���
������
)))�&�����$'(���
������

�� ��������	���
���
��������������
�� ��
����
������
��
���
��
�� ����
�������������
�

� Reparaturen aller Fabrikate
� Karosserieinstandsetzung
� HU (mit integrierter AU)

in Zusammenarbeit mit
autorisierter Prüforganisation

� Inspektionen    � Achsvermessung        � Klimaanlagen-Service
� Reifentechnik   � Autoglasfachstation   � Anhängerverleih

AUTO CHECK
SCHMICK GmbH

Kfz-Meisterbetrieb

Fuhrmannsweg 2, 57250 Netphen-Werthenbach, Tel. 0 27 37/95 72
(Gewerbegebiet gegenüber Gräbener Pressensysteme)

Wir gratulieren dem Heimatverein Oberes
Johannland zum 25-jährigen Bestehen!

Familie Gabriel
Schimmelfederweg 2

Irmgarteichen
Tel. 0 27 37/ 9 33 16

Bei uns erhalten Sie auf Vorbestellung für Ihre
kleinen und großen Veranstaltungen:

Der sympathische Fachmarkt.

Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Fr. ab 16.00 Uhr, Samstag ab 8.30 Uhr.
Auf Wunsch liefern wir Ihre Getränkebestellung nach Hause.

Rufen Sie uns an - wir beraten Sie gerne!

Leih-
gläser Sitz-

garni-
turen

Bier-
zapf-

anlagen Kühl-
truhen

Steh-
tische

Kühl-
anhängerGetränke-

ausschank-
wagen

www.steuerschmiede.de
jetzt neue Online-Rechner - zum Beispiel:

Heirats- und Scheidungsrechner:  Lohnt sich steuerlich die Heirat?

oder: Steuerbelastungsvergleich Rechtsformwahl!

Jubiläumsprogramm
Umfassende Vereinschronik ist in Arbeit

Dreis-Tiefenbach. Im Zeit-
raum September/Oktober will
der Heimatverein das Jubilä-
um feiern.
� Samstag, 14. September, ab
10 Uhr: Wanderung „für Groß
und Klein“, mit Aufgaben und
Preisen für die Kleinen, ab
Jung-Stilling-Platz mit an-
schließendem – von den Orts-
vereinen mitgestaltetem – Au-
ßenmarkt bei der Dreisbach-
halle (ab 12 Uhr) mit verschie-
denen Aufführungen, Aktivi-
täten und Angeboten für alle.
� Freitag, 27. September um
19 Uhr: Heimatkundlicher
Vortrag mit Peter Vitt in der
Dreisbachhalle.

� Samstag, 19.Oktober:
Nichtöffentliche Matinée als
formeller Festakt.
� Samstag, 19. Oktober, ab
19.30 Uhr: Großer öffentli-
cher Dorfgemeinschafts-
abend mit dem Haubergsduo,
den Kornbergmusikanten
und weiteren Beiträgen von
Ortsvereinen und Gruppen in
der Dreisbachhalle.
� Neben dem neuen Heimat-
kalender für 2014 ist auch eine
45-seitige Vereinschronik in
Arbeit, die die Vereinsge-
schichte zusammenfasst, und
die bei den Jubiläums-Veran-
staltungen des Vereins erwor-
ben werden kann.

Historie und Zukunft
25 Jahre Heimatverein „Alte Burg“ Dreis-Tiefenbach

Dreis-Tiefenbach.
Und schon sind 25 Jahre vor-
bei – Innerhalb dieser Zeit
hat sich der Heimatverein
„Alte Burg“ Dreis-Tiefenbach
deutlich entwickelt: Von ei-
ner kleinen Truppe, die sich
auf Zuruf traf, um die eine
oder andere Verschönerung
des Dorfbildes in Angriff neh-
men, hin zu einem mittelgro-
ßen Verein von ca. 130 Mit-
gliedern, wovon rund 20 bis
30 Aktive ein regelmäßiges
Jahresprogramm im Rah-
men der Dorfgemeinschaft
gestalten.

Als sich zwölf Heimatfreun-
de im Jahre 1988 zusammen-
fanden, um für das Dorf einen
Heimatverein zu gründen,
war schnell klar wie er heißen
sollte: „Heimatverein Alte
Burg Dreis-Tiefenbach“. Nach
der historischen Bezeichnung
einer ehemaligen Turmburg
auf einer steilen Felsnase im
Südosten (oberhalb der ehe-
maligen Bahnschranke), die
in frühen Jahrhunderten zum
Schutz einer nahen Handels-
straße diente. Seitdem fand
sich die Alte Burg im Wappen
des Vereins und der Name
wahrt die Erinnerung an die
alte Zeit. Seit Beginn des Ver-
eins wurde historisches und
zeitgenössisches Bildmaterial
gesammelt. Daraus wurden
öfters Broschüren erstellt und
Diavorträge abgehalten. Seit
1997 dient es vor allem als
Grundlage für den jährlich er-
scheinenden reich bebilder-
ten Heimatkalender.

Bei Veranstaltungen im
Dorf machte sich der Verein
schnell mit dem Verkauf von
hausgemachten Reibeplätz-
chen bekannt. Das zunächst
größte Ereignis des Jahres war
das intern gefeierte Grillfest
im Sommer. Ebenso für die
Öffentlichkeit wurde in Zu-
sammenarbeit mit dem Hei-
matverein Netpherland seit
dem Jahre 2000 der Brunnen
auf dem Jung-Stilling-Platz
zum Osterbrunnen ge-
schmückt und festlich über-
geben. Die Zahl der Veranstal-
tungen im Jahreslauf nahm
noch deutlich zu als das Hei-
matzentrum im Februar 2007
geöffnet wurde. Ein Fach-

werkhaus aus dem Jahre 1715
konnte erwerben und reno-
viert werden. Dazu mussten
öffentliche Fördergelder be-
schafft, ein Förderverein ge-
gründet und noch ein Kredit
aufgenommen werden. Als
dieses geschafft war, fand der
erste Abschnitt der Renovie-
rungsarbeiten statt. Im Haus
wurden zwei thematische
Ausstellungen eingerichtet:
„Vom Windofen zum Hoch-
ofen – 2500 Jahre Siegerländer
Eisenerzeugung“ und „Vom
Windofen über den Hochofen
zum Hightech in Dreis-Tie-
fenbach“. Seit dieser Zeit fin-
den regelmäßige Ausstel-
lungsöffnungen mit Kaffee
und Kuchen an jedem 3.

Sonntag im Monat statt. Von
2007 bis 2008 wurde dann in
einer weiteren Anstrengung
der Innenhof ausgebaut und
neu gestaltet. Nun war es
möglich das Sommerhalbjahr
weitestgehend draußen zu ge-
stalten.

Aktuell findet am 1. Diens-
tag im Monat der therapeuti-
sche Musiktreff „con musica“
statt. Es soll ein Vortragssaal
mit einer dritten Ausstellung
„Produkte der Eisenverarbei-
tung in Landwirtschaft, Hand-
werk und Alltag“ eingerichtet
werden und ab Anfang 2014
vorzeigbar und nutzbar sein.
Weitere Infos unter www.hei-
matverein-alte-burg-dreistie-
fenbach.de.

Nicht mehr wegzudenken aus dem Ort: das Heimatzentrum.

Gemütlicher Veranstaltungs-Treffpunkt: der Innenhof.
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„50 Jahre Teilhabe“
Irish-Valley-Festival und viele Aktionen

Deuz. Hufeisenwerfen, Filzen,
Schafe zum Anfassen – tradi-
tionelle Spiele und Aktionen
schwappen beim großen Jubi-
läumsfest des AWo-Kreisver-
bandes Siegen-Wittgenstein/
Olpe von der grünen Insel Ir-
land ins Siegerland. Am Sams-
tag, 7. September werden ab
14.00 Uhr beim „Irish Valley
Festival“ nicht nur irische
Klänge zahlreicher Bands das
Außengelände der AWO-
Werkstatt in Netphen-Deuz
im Industriegebiet Weiher-
damm zum Beben bringen,
sondern auch zahlreiche

Highlights für Kinder sorgen
für Spaß und gute Stimmung.
Beim Fest für die ganze Fami-
lie haben Kinder unter 16 Jah-
ren sogar freien Eintritt. Da-
neben lädt ein großer Markt-
platz zum Bummeln ein. Auf
zwei Bühnen bringen Paddy
goes to Holyhead und sechs
weitere Irish-Folk-Bands das
Gelände zum Kochen: Tanzen
und Abrocken von der ersten
bis zur letzten Sekunde sind
angesagt. Beim Irish-Valley-
Festival für die ganze Familie
sind viel Spaß, gute Laune
und tolle Musik garantiert.

Gymnasium in Top-Form
Netphen kreisweit wieder mit meisten Sportabzeichen

Netphen.
Die Schüler des Gymnasiums
Netphen waren beim Sport-
abzeichen-Wettbewerb wie-
der einsame Spitze. Bereits
zum 21. Mal (!) in Folge wur-
de unter den Gymnasien des
Kreises Siegen-Wittgenstein
der 1. Platz belegt.

Sage und schreibe 389 der
insgesamt 673 Schüler haben
im vergangenen Jahr das
Sportabzeichen gemacht. Auf
Landesebene konnte der
zweite Platz erreicht werden.
Dieser schöne Erfolg war An-
lass für einen Besuch des Ge-
schäftsführers des Kreissport-
bundes, Holger Bald, sowie
Martin Büdenbender von der
AOK als Partner des Sportab-
zeichen-Wettbewerbs, per-
sönliche Glückwünsche zu

überbringen. In Gegenwart
von Schulleiter Thomas Arns,
Netphens Bürgermeister Paul
Wagener, dem Vorsitzenden
des Stadtsportverbandes
Hans-Joachim Werthenbach
und weiteren Gratulanten
nahmen die beiden Klassen-
sprecher der Klasse 5c, der
Klasse mit den meisten Sport-
abzeichen, stellvertretend für
die gesamte Schülerschaft aus
den Händen ihres Schulleiters
den eindrucksvollen Pokal
entgegen.

Den zweiten Platz in der
schulinternen Wertung beleg-
te die Klasse 8a; die Plätze drei
und vier erzielten die Klassen
5b und 5a. Die kleine Feier-
stunde wurde von zwei Tanz-
darbietungen von Schülerin-
nen der Klasse 7c untermalt.
Als Anerkennung für das Ge-

leistete hatten die Vertreter
von der AOK und dem Kreis-
sportbund eine Geldzuwen-
dung von je 100 Euro für die
Fachschaft Sport im Gepäck.
Holger Bald vom Kreissport-
bund hatte noch eine weitere
Überraschung auf Lager: Für
die gute landesweite Platzie-
rung kann sich das Gymnasi-
um Netphen über weitere 400
Euro freuen.

Die auf der sportlichen Ebe-
ne von den Schülern erzielten
Erfolge wie beim Sportabzei-
chen-Wettbewerb seien ganz
entscheidend auf das außer-
ordentliche Engagement der
Sportpädagogen zurückzu-
führen, wie Bürgermeister
Paul Wagener in seinem
Grußwort betonte. Besonde-
rer Dank geht an Sportlehrer
Heinz Emrich.

Stolz auf das Geleistete: Die Klasse mit den meisten Sportabzeichen nahm stellvertretend
für die gesamte Schülerschaft aus den Händen ihres Schulleiters den Pokal entgegen.

Generationenvertrag
Gute Idee: Praktische Taschengeldbörse

Netphen. Es gibt viele Jugend-
liche, die sich ihr Taschengeld
aufbessern möchten und so
ließen sich insgesamt 31
Schüler der Realschule Am
Kreuzberg und der Haupt-
schule Deuz aus verschiede-
nen Netphener Stadtteilen re-
gistrieren, um ganzjährig älte-
re Menschen im häuslichen
Alltag für einen geringen Obo-
lus zu unterstützen. Für ein
Taschengeld, empfohlen wird
ein Stundenlohn von fünf Eu-
ro, übernehmen Jugendliche
ab 14 Jahren einfache Arbei-
ten im Haus und Garten, die
die Senioren selbst nicht mehr
erledigen können. Ausgeführt
werden Tätigkeiten wie Rasen
mähen, Unkraut jäten, Straße
fegen, Laubrechen, Schnee-
schieben im Winter, Einkau-
fen, Unterstützung im Haus-

halt, Versorgen von Haustie-
ren, Blumen gießen während
der Urlaubszeit und viele an-
deres mehr. Man kann auch
mit den Schülern lesen, er-
zählen, basteln oder spazie-
ren gehen. „Viele Senioren,
die bereits dankbar das Ange-
bot der Netphener Taschen-
geldbörse in Anspruch neh-
men, sind rundum zufrie-
den“, berichtet die Senioren-
beauftragte Eva Vitt. „Sie sind
vor allem von der Verlässlich-
keit, der Motivation und der
Aufgeschlossenheit der Ju-
gendlichen begeistert“. Neuer
Ansprechpartner im Rathaus
ist Klaus Opitz. Er nimmt die
Anfragen an und vermittelt
verlässliche Jugendliche an äl-
tere Bürger unter � 02738/
603-143 oder per E-Mail:
k.opitz@netphen.de.
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Schreinerei nach Maß
feiert 25-jähriges Bestehen

Netphen. 25 Jahre Schreinerei Rolf
Schneider: Der verlässliche  Meisterbe-
trieb feiert Jubiläum. Das Firmenmotto
"Geht nicht - gibt's nicht" hat das Un-
ternehmen stets in der Erfolgsspur ge-
halten und soll  auch zukünftig gelten.

Am 1. September 1988 wurde die Schrei-
nerei von Rolf Schneider nach  Bestehen
der Meisterprüfung im Tischlerhandwerk
gegründet.
Zum  Leistungsprofil gehören eine pro-
fessionelle Beratung und Planung,  kom-
plette Hausausstattung und als beson-
deres Leistungsmerkmal in Abgrenzung
gegenüber vielen anderen Anbietern
ein individueller Möbelbau. Das bedeu-
tet: Kreativität für jede räumliche  Ge-
gebenheit, Lösungen auch für  schwie-
rige Raumsituationen wie zum  Beispiel
Einbauschränke, Ankleidezimmer und
Nischenschränke.  Reparaturen und Auf-
arbeitungen jeglicher Art gehören eben-
falls zum  Service, ebenso wie Raum-
und Oberflächengestaltung, von der
Zeichnung  bis zum fertigen Möbel-
/Raumdesign.
Besonders durch Empfehlungen ist ein
gewachsener fester Kundenstamm von
Privat- und Firmenkunden entstanden.
In diesem Zuge möchten wir uns bei
unseren Kunden für die jahrelange
Treue recht herzlich bedanken.

Bei der Bearbeitung kommen modernste
Methoden zum Einsatz: Die  Anfertigung
erfolgt mit Maschinen der neuesten
Technologie. Dazu erfolgt eine  ständige
Erweiterung der Fertigungsmaschinen
und der Einsatz modernster Technik im
Montagebereich.

Die Firmen-Philosophie  bringt Rolf
Schneider auf den Punkt: „Das Betreuen
von privaten sowie Firmenkunden zu
deren absoluter Zufriedenheit in allen
Bereichen - vom Aufmaß über das An-
gebot bis hin zur Ausführung - ist und
bleibt unser stetiges Ziel!“ Dabei darf
sich der Tischlermeister (rechts im Bild)
auf sein fachkundiges Team verlassen.
Allen voran Tobias Daub, Schreiner-
geselle/Kundenservice (links im Bild)
und Christine Jösel,  Bürooganisation/
Designerin.

Kreativ und individuell:
»Geht nicht - gibt's nicht«


